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LIEBE LUFTENBERGERINNEN!
LIEBE LUFTENBERGER!
Neue Bürgerservicestelle
am Marktgemeindeamt
Hell, freundlich und modern 
präsentiert sich das neue 
Bürgerservice am Markt­
gemeindeamt, welches 
nunmehr auch barrierefrei 
erreicht werden kann. Dies 
entspricht einem langgeheg­
ten Wunsch nach einer ers­
ten und zentralen Anlaufstelle für alle 
Kunden des Marktgemeindeamtes. 
Gleichzeitig ist die neue Einrichtung 
sichtbarer Ausdruck einer modernen 
und serviceorientieren Verwaltung.
Die neue Bürgerservicestelle spiegelt 
nun auch nach außen wider, was sich 
in der Verwaltung schon längst voll­
zogen hat bzw. fortlaufend vollzieht: 
nämlich die konsequente Entwicklung 
hin zum modernen Dienstleistungs­
unternehmen “Gemeinde”, das den 
Bürgerinnen und Bürgern unbürokra­
tisch und schnell mit Rat und Tat zur 
Seite steht. 

Broschüre der Marktge-
meinde Luftenberg a.d. 
Donau
Mit der neuen Broschüre ist 
ein interessantes, modernes 
Druckwerk entstanden wel­
ches unsere Marktgemein­
de in den wichtigsten Berei­
chen präsentiert. 
Sie dient hervorragend als 

Informationsquelle für neue Bewoh­
ner/innen, aber auch für unsere Ein­
wohner/innen. 
Die Broschüre ist während der Öff­
nungszeiten im Bürgerservice des 
Marktgemeindeamtes kostenlos er­
hältlich. 

Finanzierungszusagen für
Wichtige Vorhaben der
Marktgemeinde Luftenberg a.d. 
Donau
Bei der Umsetzung von größeren 
Projekten sind wir maßgeblich auf 
die Mittelzuweisungen des Landes 
Oö. angewiesen. 
Im Rahmen von Vorsprachen bei den 
zuständigen Referenten des Landes 
Oö. konnte ich entsprechende Zu­
sagen zu wichtigen Vorhaben errei­
chen. 
Für die Einrichtung einer barriere­
freien Bürgerservicestelle im Markt­
gemeindeamt, den Grundankauf 
für die notwendige Erweiterung 
des Feuerwehrhauses Luftenberg, 
die Zwischenfinanzierung der bau­



lichen Maßnahmen für die schulische 
Nachmittagsbetreuung (NABE) und 
die Mittelzusage für die weiteren 
Straßensanierungen, erhielt ich die 
Zustimmung von Landeshauptmann­
stellvertreter Reinhold Entholzer.
Die dringend notwendige Sanierung 
des Turnsaales in der Neuen Mittel­
schule und Parallelnutzung als Ver­
anstaltungssaal kann mit Mitteln des 
Oö. Konjunkturpaketes vorgezogen 
und nun rascher als geplant realisiert 
werden. Von Seiten der Landesrätin 
Doris Hummer und unseres Gemein­
de-Referenten Landeshauptmann­
stellvertreter Reinhold Entholzer wur­
de mir eine entsprechende Zusage 
über die Mitfinanzierung gegeben. 

Seniorengerechtes Wohnen in
Statzing
Am 15.06.2015 fand eine Erstinfo­
veranstaltung betreffend Senioren­
gerechtem Wohnen in Statzing statt. 
Es zeigte sich sehr großes Interesse 
an einem qualitätsvollen Lebensum­
feld in unserer Gemeinde für unsere 
ältere Bevölkerung. 
Den interessierten Personen wurde 
vom Bauträger- bzw. Planerteam das 
Projekt in allen Einzelheiten vorge­
stellt. 
Grundsätzlich sollen Wohnungen 
und Wohnformen für ältere Men­
schen in zentraler Lage entwickelt 
werden, die nicht nur barrierefrei 
sind, sondern bei Bedarf auch die 

Möglichkeit bieten z.B. Mobile Pfle­
ge, Betreuung, hauswirtschaftliche 
Dienste etc., in Anspruch nehmen 
zu können. 
Wenn Sie Interesse am Projekt 
haben, können Sie sich gerne am 
Marktgemeindeamt – Fr. Lembach­
ner, Tel. 07237/2231-23 – entspre­
chend informieren. 

Spende der Bürgerinitiative BIKO
Im Zuge der Ostumfahrungsthema­
tik wurde die Bürgerinitiative BIKO 
gegründet. Nach dem Erreichen 
des gemeinsamen Ziels der BIKO 
und der Marktgemeinde Luften­
berg a.d. Donau wurde 
die Initiative aufgelöst. 
Dabei wurde beschlos­
sen, das Guthaben zu 
je 50% an die Marktge­
meinden Luftenberg und 
St. Georgen/G. zu spen­
den. Die Spende in Höhe 
von € 717,46 wurde von 
Herrn Gerhard Giesauer (eh. Vor­
sitzender der BIKO) anlässlich des 
Kindergartenfestes am 19.06.2015 
an mich übergeben. 

Ich bedanke mich bei der BIKO 
recht herzlich für diese Spende 
und die gute Zusammenarbeit. 
Wunschgemäß werde ich die 
Spende unseren Kinderbetreu-
ungseinrichtungen zur Verfügung 
stellen.

Für mehr Verkehrssicherheit
Nach der Sanierung der Landesstraße 
und der damit verbundenen Verlegung 
des Gehsteiges auf die andere Stra­
ßenseite, ist es im Bereich der Sied­
lungseinfahrten (Auf der Heide u. Hei­
deweg) immer wieder zu gefährlichen 
Verkehrssituationen gekommen. 
Wir haben uns deshalb frühzeitig um 
entsprechende Maßnahmen zur Erhö­
hung der Verkehrssicherheit bemüht. 
Zuletzt fand am 09.02.2015 eine Be­
sprechung mit den zuständigen Ver­
kehrstechnikern der Bezirkshaupt­
mannschaft Perg bzw. dem Amt d. Oö. 
Landesregierung statt. 
Dabei wurden bereits mehrere konkrete 
Maßnahmen auf der Landesstraße und 
den einmündenden Siedlungsstraßen 
besprochen. Vor Umsetzung dieser 
Maßnahmen haben wir die Erstellung 
eines Geschwindigkeitsprofiles mit an­
schließender Bürgerbeteiligung bean­
tragt. Die Messung sollte im Frühjahr/
Sommer durchgeführt werden, um 
repräsentative Ergebnisse zu erhalten. 
Das Ergebnis dieser Messung liegt 
nunmehr vor, weshalb am 27.07.2015 

ein Lokalaugenschein mit den betrof­
fenen Bewohnern stattgefunden hat. 
Dabei wurden die im Vorfeld ausgear­
beiteten Maßnahmen zur Erhöhung der 
Verkehrssicherheit besprochen. Kon­
kret wird folgendes umgesetzt:
-	 Sperrfläche beim Linksabbieger Auf 

der Heide wird als Insel erhöht aus­
geführt

-	 Um das Überholen einzuschränken 
soll eine durchgehende Sperrlinie von 
der Sperrfläche bis zur Siedlungsein­
fahrt markiert werden

-	 Markierungen auf dem Gehweg bei 
den Ausfahrten: „Achtung Ausfahrt“ 
mit einem Hinweisschild „Achtung 4 
Ausfahrten“

-	 Aufstellung von Verkehrsspiegeln bei 
den Ausfahrten Heideweg

Ihre Bürgermeisterin

Hilde Prandner
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Übertragung verfahrensrechtlicher 
Entscheidungen
Aufgrund der Einführung der Landesver­
waltungsgerichtsbarkeit wurden verfah­
renstechnische Entscheidungen, die stan­
dardmäßig als Behörde 2. Instanz dem 
Gemeinderat zukommen, im Sinne von 
zeitlich optimierten Verfahrensabläufen, an 
die Bürgermeisterin übertragen. 

Änderung des Dienstpostenplanes
Mit Einführung der NABE in der Volksschule 
und der Neuen Mittelschule wird Herbst 
zusätzliches Personal benötigt. 
Weiters gibt es im Rahmen der sog. 15 a-
Vereinbarung auch die Möglichkeit, zur Er­
höhung des Betreuungsschlüssels, Helfer/
innen in den Kinderbetreuungseinrichtun­
gen einzustellen. Diese zusätzlichen Be­
diensteten werden über einen bestimmten 
Zeitraum entsprechend gefördert. Um im 
Bereich der Kinderbetreuung ein besseres 
und flexibleres Angebot bieten zu können, 
soll diese Chance auch im Bereich der Hel­
fer/innen genutzt werden. 
Der Gemeinderat hat deshalb einstimmig 
die entsprechende Änderung des Dienst­
postenplanes beschlossen

RAUMPLANUNG

Anpassung bzw. Änderung der Wid-
mung für die Biomasseanlage bei der 
Liegenschaft Oberfeldstraße 23
Die Biomassenlage der B3 Biowärme soll 
am Standort Oberfeldstraße 23 entspre­
chend erweitert werden. 
Die Erweiterung bedarf einer Anpassung 
des aktuellen Flächenwidmungsplanes und 
es ist daher eine Änderung notwendig.
Der Gemeinderat hat einstimmig den 
Grundsatzbeschluss zur Flächenwid­
mungsplanänderung gefasst. 

Änderung Nr. 2 zum Bebauungsplan 
Nr. 27 „Kutzenberg West“
Der Gemeinderat hat einstimmig die Än­
derung Nr. 2 zum Bebauungsplan Nr. 27 
– „Kutzenberg West“ beschlossen. 
Mit dieser Änderung soll die Bebauungs­
möglichkeit der Parz. 150/1 (Wagnerstraße 
3) an die durchgeführte Vermessung ange­
glichen werden. 

Bebauungsplan Nr. 46 –
„FF-Luftenberg“
Der Gemeinderat hat einstimmig den Be­
bauungsplan Nr. 46 – „FF-Luftenberg“ be­
schlossen. 

Dieser Bebauungsplan dient der künftigen, 
geplanten Erweiterung des bestehenden 
Feuerwehrhauses. 

Abschluss von Verträgen
und Vereinbarungen:

Nachtrag zum Tausch- und
Abfindungsvertrag mit der
Familie Aistleitner
Die Marktgemeinde Luftenberg an der Do­
nau hat im Jahr 2009 von den Ehegatten 
Aistleitner, Statzing-Dorf 1, ein Grundstück 
für die Errichtung des Rückhaltebeckens 
Kohlstattbach, erworben. 
Nach Fertigstellung des Rückhaltebeckens 
und erfolgter Vermessung wird ein Großteil 
des Restgrundstückes an die Familie Aist­
leitner übertragen. 
Der entsprechende Vertrag wurde vom Ge­
meinderat einstimmig beschlossen. 

Kinderbetreuung:

Anpassung der Gastbeiträge
Der Gemeinderat hat einstimmig die An­
passung der Gastbeiträge für Kinder aus­
wärtiger Gemeinden, die eine Kinderbe­
treuungseinrichtung in Luftenberg an der 
Donau besuchen, wie folgt beschlossen.
•	 für die Krabbelstube: € 294,- pro Monat
•	 für den Kindergarten: € 198,- pro Monat
Änderung der Kinderbetreuungs
einrichtungs- und Tarifordnung

Aufgrund der Einführung einer schuli­
schen Nachmittagsbetreuung (NABE) und 
Anpassungen bei den Tarifen wurde der 
Beschluss auf Änderung der Kinderbe­
treuungseinrichtungs- und Tarifordnung 
einstimmig gefasst.

Schließung des Schülerhortes LUKI
Mit dem Start der schulischen Nachmit­
tagsbetreuung (NABE) im September 
2015 wurde der einstimmig Beschluss für 
die Schließung des Schülerhortes LUKI 
gefasst. 
Es ist sichergestellt, dass alle Kinder, wenn 
die Eltern es wünschen, in der NABE weiter 
betreut werden.

Verordnung einer 30 km/h-Zonen bzw. 
30 km/h-Beschränkung
Über vielfachen Wunsch der Bevölkerung 
hat der Gemeinderat als weiteren Schritt 
in Richtung Verkehrssicherheit die Verord­
nung von 30 km/h-Zonen bzw. 30 km/h-
Beschränkungen in folgenden Bereichen 

beschlossen:
Ortschaft Statzing
-	 Statzinger Straße

Ortschaft Gröbetsweg:
-	 gesamtes Ortsgebiet Gröbetsweg

Der Beschluss erfolgte mehrheitlich mit den 
Stimmen der SPÖ und 2 Stimmen der FPÖ.
Gegenstimmen: 5 ÖVP u. 1 FPÖ
Stimmenthaltung: 1 ÖVP

FINANZEN:

Finanzierungsplan für den Grund
ankauf zur Erweiterung des Feuer
wehrhaues der FF-Luftenberg
Der Gemeinderat hat einstimmig den Finan­
zierungsplan für den Grundankauf zur ge­
planten Erweiterung des Feuerwehrhauses 
der FF-Luftenberg beschlossen. 
Die Hälfte der Kosten werden aus dem Res­
sort LR Entholzer übernommen.  

Finanzierungsplan für das Projekt 
„Einrichtung einer Bürgerservicestelle 
mit Barrierefreiheit“ 
In unserem Amtsgebäude soll nach immer­
hin fast 20 Jahren eine Bürgerservicestel­
le eingerichtet werden. Weiters wird das 
Marktgemeindeamt auf Barrierefreiheit 
ausgelegt. 
Der Gemeinderat hat einstimmig den ent­
sprechenden Finanzierungsplan beschlos­
sen, wobei von LR Entholzer BZ-Mittel in 
Höhe von € 60.000,- zugesagt wurden. 

Überprüfung des Voranschlages 2015

Der vom Gemeinderat am 11.12.2014 be­
schlossene Voranschlag für das Finanzjahr 
2015 wurde im Sinne der Bestimmungen 
des § 99 Abs. 2 der Oö. GemO 1990 von 
der Bezirkshauptmannschaft Perg einer 
Überprüfung unterzogen. Der Voranschlag 
wurde auf Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 
und Zweckmäßigkeit überprüft und ob 
dieser den hiefür geltenden Vorschriften 
entspricht.

Das vorliegende Ergebnis der Überprüfung 
wurde vom Gemeinderat einstimmig und 
zustimmend zur Kenntnis genommen.

Aus der Gemeindestube
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 25.06.2015 im Wesentlichen folgendes behandelt bzw. 
beschlossen:
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30er Zonen in den Siedlungsgebieten
Zur Erhöhung der Verkehrssicherheit 
wurden in letzter Zeit mehrere 30er Zo­
nen in den Siedlungsgebieten verordnet 
und die entsprechende Beschilderung 
aufgestellt. 

Laut dem zuständigen Verkehrstech­
niker des Amtes d. Oö. Landesregie­

rung ist es aufgrund einer landesweiten 
Richtlinie zwingend erforderlich, dass 
in 30er Zonen generell die Rechtsregel 
gilt. Es sind also alle „Vorrang geben“ 
Tafeln zu entfernen. 

Zur Verdeutlichung der Vorrangsituati­
on werden wir deshalb entsprechende 

Bodenmark ierungen aufbr ingen. 
Es handelt sich dabei um eine sog. Ord­
nungslinie (Haifischzähne). 

Quartiere für 
Flüchtlinge
In ganz Oberösterreich wird zurzeit 
nach Quartieren für Asylwerber ge­
sucht. In jedem Bezirk wurde dazu 
eine Steuerungsgruppe mit Hilfsorga­
nisationen unter Vorsitz der Bezirks­
hauptleute installiert. Diese erfüllt ko­
ordinierende Aufgaben. 

Die eigentliche Unterbringung und die 
Betreuung der Asylwerber erfolgt von 
einer sozialen Organisation.

Sollten Sie über geeignete Quartiere 
für Asylwerber verfügen, ersuchen 
wir um Kontaktaufnahme mit dem 
Marktgemeindeamt (Amtsleiter Man­
fred Mazanek, Tel. 0699/172231 20).

Verwaltungsmodernisierung 
durch die „duale Zustellung“
Ab Herbst 2015 bieten wir Ihnen die Möglichkeit der „dualen Zustellung“ für die 
Vorschreibung der Gemeindeabgaben. Dieses neue Service stellt einen großen 
Schritt in Richtung Verwaltungsvereinfachung und Bürgerfreundlichkeit dar.

Diese Art der Zustellung erfolgt vollkommen papierlos durch das Versenden 
von E-Mails, ist aber genau so sicher wie ein geschriebener Brief und auch nur 
durch Sie abrufbar.

Ihre Vorteile:
•	E-Mail-Verständigung, sobald elektronische Post für Sie bereit steht
•	Keine langwierige Anmeldung, keine Passworterstellung erforderlich
•	Keine zusätzlichen Kosten
•	 Ihre Post wird elektronisch archiviert und kann nicht verloren gehen

Um dieses Service nutzen zu können, benötigen wir nur Ihre E-Mail-Adresse: 
Schicken Sie einfach ein kurzes Mail mit der Angabe Ihres Namens, der Adresse 
und der gewünschten E-Mail-Adresse an kurz@luftenberg.ooe.gv.at, Kennwort 
„Duale Zustellung“.

Tragen auch Sie ein Stück zur Umweltfreundlichkeit und Verwaltungsmoderni­
sierung bei. Wir freuen uns über Ihre Anmeldung!

Bauverhandlungstermine 2. Halbjahr 2015
Für das zweite Halbjahr 2015 sind 
folgende Bauverhandlungstermine 
vorgesehen:

Dienstag,	 8. September	2015
Montag,	 5. Oktober	 2015
Dienstag,	 3. November	 2015
Dienstag,	 1. Dezember	 2015

An diesen Tagen steht der bautechnische 
Amtssachverständige vom Bezirksbauamt 
Linz für Beratungen und Auskünfte 
unentgeltlich zur Verfügung. Sollten Sie 
eine Beratung in Anspruch nehmen 

wollen, vereinbaren sie bitte mit dem zuständigen Sachbearbeiter 
Friedrich Enengl (Tel. 07237/2231/21) einen Termin.

Bauansuchen, die nicht nach dem vereinfachten Bauverfahren 
abzuhandeln sind, können nur dann verhandelt werden, 
wenn sie vom Bausachverständigen mindestens 3 
Wochen vor dem Bauverhandlungstermin vorgeprüft 
werden konnten. 
Aber auch beim sogenannten vereinfachten 
Bauverfahren gilt „Ohne Bestätigung über die 
bautechnische Vorprüfung auf dem Bauplan
k e i n e   Baubewilligung“!
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Im Sinne der Verkehrssicherheit haben 
wir im Verlauf der Landesstraße mehrere 
Geschwindigkeitsmessungen durchfüh­
ren lassen. Gemessen wurde zwischen 
den Ortschaften Luftenberg und Statzing 
und im Bereich der Siedlung Heideweg. 

Die Auswertung hat ergeben, dass 
die V85, das ist jene Geschwindigkeit, 
die von 85% der erfassten Fahrzeu­
ge unterschritten wird, im Freiland­
bereich in jenem Bereich liegt, wie es 
im Freiland üblich ist. Im Bereich der 

Siedlung Heideweg liegt die V85 nur 
knapp über jenem Bereich, der für eine 
70 km/h-Beschränkung normal ist. 
Die vollständigen Auswertungen können 
Sie auf unserer Homepage einsehen. 

V E R O R D N U N G

der Bezirkshauptmannschaft Perg (im 
Einvernehmen mit der Bezirkshaupt­
mannschaft Urfahr-Umgebung) vom 14. 
Juli 2015 betreffend die Bekämpfung der 
bösartigen Faulbrut der Bienen.
Aufgrund der Bestimmungen des § 
3a Bienenseuchengesetz, BGBl.Nr. 
290/1988, zuletzt geändert durch BGBl. 
I Nr. 67/2005, wird verordnet:

§ 1
Im Umkreis von 3 km des Bienenstandes 
in 4222 St. Georgen a.d. Gusen, Lungit­
zer Straße 30 gelten alle Bienenvölker im 
Sinne des § 4 Bienenseuchengesetz als 
verdächtig. Diese Zone ist auf dem die­
ser Verordnung als Beilage angeschlos­
senen Lageplan dargestellt.

§ 2
1. Aus dieser Zone dürfen Bienenvölker 

nicht ausgebracht und nur mit Bewil­
ligung der zuständigen Bezirkshaupt­
mannschaft in diese Zone eingebracht 
werden.

2. Alle Besitzer (Verfügungsberechtigte 
über ein betroffenes Bienenvolk)haben 
die Anzahl und den Standort ihrer Bie­
nenvölker unverzüglich der zuständigen 
Bezirkshauptmannschaft zu melden.

§ 3
1. Bienenvölker dürfen nicht von ihrem 

Standort verbracht werden.
2. Die Besitzer sind verpflichtet, den Or­

ganen der Behörde Zutritt zum Bie­
nenstand zu gestatten, die Entnahme 
von Untersuchungsmaterial zu dulden 
und die für die Maßnahmen nach dem 
Bienenseuchengesetz erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen.

3.	Die Besitzer ha­
ben die von der 
Behörde angeord­
neten Bekämp­
fungsmaßnahmen 
auf ihre Kosten 
durchzu führen . 
Kommen sie einer 
solchen behördli­
chen Anordnung 
nicht nach, so hat 
die Behörde die 
Maßnahmen auf 
Kosten der Be­
sitzer selbst vor­
zunehmen oder 
vo r nehmen  zu 
lassen.

§ 4
Übertretungen dieser Verordnung wer­
den gemäß § 12 Bienenseuchengesetz 
mit einer Geldstrafe bis zu 4.360,00 Euro 
bestraft.

§ 5
Diese Verordnung tritt mit dem Anschlag 
an der Amtstafel der Bezirkshauptmann­
schaft Perg am 15. Juli 2015 in Kraft.

Geschwindigkeitsmessungen auf der
Pleschinger Landesstraße

Bösartige Faulbrut der Bienen



Wir gratulieren!
Culinarix 2015
Bei der diesjährigen Mostdipfverleihung wurde Barbara und 
Stephan Peterseil (Bioobstbau Peterseil – vulgo Frischauf) der 
Culinarix in Gold für den besten Birnenmost im Land verliehen. 
Aus ihren Bio-Birnen haben sie einen Mühlviert ler 
Selektionsmost kreiert, 
beim Culinarix das erste 
Mal mitgemacht und Gold 
gewonnen. 

W i r  gratu l ie ren recht 
h e r z l i c h  z u  d i e s e r 
Auszeichnung!

Feuerwehr Pürach
Abschnittsbewerb Ruhstetten
Bei glühender Hitze liefen die Jugendgruppe und die 
Bewerbsgruppe beim Abschnittsbewerb in Ruhstetten zur 
Höchstform auf. Angefeuert von der Bewerbsgruppe errangen 
die Minis gleich 2 Pokale und durften sich über 7. Plätze in Bronze 
und Silber freuen. In Bronze wurde dabei bei einer neuen Topzeit 
von 56,24s abgestoppt. In der Gesamtwertung im Bezirk belegte 
die Jugendgruppe die Plätze 23 in Bronze und 15 in Silber.
Die Aktivgruppe konnte in Bronze den 4. Platz und in Silber 
den 2. Platz beim Abschnittsbewerb erringen. In der Bezirks – 
Endabrechnung wurde der 3. Platz in Bronze und der 7. Platz 
in Silber erreicht.

Herzliche Gratulation 
zu euren gezeigten 
Leistungen!

Kulturmedaille des Landes 
an Walter Nöbauer aus 
Luftenberg
Im Rahmen einer Feierstunde im Linzer Landhaus überreichte 
Landeshauptmann Josef Pühringer die Kulturmedaille des 
Landes Oberösterreich an Walter Nöbauer. Walter Nöbauer 
wurde für sein jahrzehntelanges Engagement für die Marktmusik 
Luftenberg (vormals Trachtenkapelle Luftenberg) geehrt. Als 
Gründungsmitglied der „Trachtenkapelle Luftenberg“ war Herr 
Nöbauer von 1994 bis 2013 Kapellmeister. 
Darüberhinaus verdanken 
wir ihm eine Vie lzahl an 
Kompositionen.

Wir gratulieren Herrn Nöbauer 
recht  herz l ich zu d ieser 
verdienten Auszeichnung. 

Verleihung der Oö . 
Rettungsdienstmedaillen
Der Rettungsdienst ist der Klassiker innerhalb des 
Roten Kreuzes. Es gibt in unserem Bezirk Menschen, 
die seit Jahrzehnten als Sanitäterinnen und Sanitäter 
ausrücken, um zu helfen – mit großem Einsatzwillen und 
hoher Professionalität. Eine Treue, die Beachtung und 
Auszeichnung verdient.

Am 28. Mai fand im Steinernen Saal des Oberösterreichischen 
Landhauses eine würdige und auch emotionale Feier statt, in 
der Rotkreuz-Mitarbeiter/innen für ihren langjährigen Dienst 
am Nächsten geehrt wurden.
Aus unserer Gemeinde wurde Herrn Egon Leitner die 
Rettungsdienstmedaille 
für ein Viertel-jahrhundert 
Rettungsdienst verliehen. 

W ir  gratu l ieren sehr 
h e r z l i c h  z u  d i e s e r 
verdienten Auszeichnung.

Dekretverleihung an unseren 
Leiter der Neuen Mittelschule 
Dipl. Päd. Stefan Reifmüller wurde am 01.09.2014 mit der 
Leitung der „Neuen Mittelschule Luftenberg“ betraut. 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und LSR-Präsident 
Dr. Johannes Riedl über­
reichten am 04.07.2015 das 
Ernennungsdekret an unseren 
Leiter der Neuen Mittelschule.

W ir  gratu l ie ren unserem 
Schulleiter und wünschen ihm 
für seine künftigen Aufgaben 
alles Gute!

Volksschule Luftenberg ist zum 
dritten Mal Gesunde Schule
Unsere Volksschule wurde nunmehr zum dritten mal mit dem 
Gütesiegel „Gesunde Schule OÖ“ ausgezeichnet. 
Die entsprechende Verleihung fand am 11.06.2015 in den 
Redoutensälen statt. 
Das Gütesiegel wird an jene Schulen verliehen, die sich in 
der schulischen Gesundheitsförderung besonders hervortun. 
Als „Gesunde Schule OÖ“ legt unsere Volksschule sehr viel 
Wert auf gesundheitsfördernde Maßnahmen, die in den 
Bereichen Bewegung, Ernährung, psychosoziale Gesundheit 
sowie Schulhausgestaltung in Form von Projekten und 
A k t i v i t ä t e n  z u m 
Ausdruck kommen.

Wir gratulieren sehr 
herzl ich für diese 
n i ch t  a l l t äg l i che 
Auszeichnung. 
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Wahlservice zu den Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 2015 

Wir möchten unsere Bürgerinnen und Bürger bei den bevorstehenden Landtags-, Gemeinderats- und Bürgermeisterwahlen 
optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang September eine „Amtliche Mitteilung – Wahlinformation / Landtags-, 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl 2015“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet 
einen Code für die Beantragung einer Wahlkarte im Internet sowie einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. 

Doch was ist mit all dem zu tun? Zu den Wahlen am 27. September im Wahllokal bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt mit. 

Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, da nicht mehr im Wählerverzeichnis gesucht werden muss. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinformation“. Dafür haben Sie nun drei Möglichkeiten: 
•	 Persönlich in der Gemeinde, 
•	 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten  Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 
•	 elektronisch im Internet 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 23. September. Die Zustellung erfolgt ab ca. Anfang September 
mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 27. September 
2015 zum Schluss des letzten Wahllokales bei der zuständigen Gemeinde einlangen (Uhrzeit befindet sich auf 
der Wahlkarte). Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllokal 
abzugeben – hier dürfen Sie dann jedoch nur für die Landtagswahl Ihre Stimme abgeben.

HINWEIS FÜR EU-Bürger: EU-Bürger haben das Wahlrecht für die Gemeinde- und 
Bürgermeisterwahl in der Hauptwohnsitzgemeinde. Das Wählen mit Wahlkarte in einer anderen 
Gemeinde ist nicht möglich! Senden Sie die Wahlkarte bitte als Briefwahl oder geben Sie 
diese bei unserem Gemeindeamt rechtzeitig ab!

Verwenden Sie bitte für die Wahlkartenanträge diese „Amtliche 
Wahlinformation“.
Unsere Arbeit wird dadurch wesentlich erleichtert.

der Oö. Landesregierung
über die Ausschreibung der Wahl des Oberösterreichischen Landtags, der
Mitglieder des Gemeinderates, der Bürgermeister und Bürgermeisterinnen

Wahltag: Sonntag, 27. September 2015

Als Stichtag wird der 07. Juli 2015 festgesetzt.

Als Tag der Wahlausschreibung gilt gemäß § 1 Abs. 2 der
Oö. Landtagswahlordnung der 26. Mai 2015.

KUNDMACHUNG



Schulische Nachmittags-
betreuung NABE

Spielturm an
bedürftige Familie
zu verschenken!Ab dem neuen Schuljahr 2015/16 wird die schulische 

Nachmittagsbetreuung (NABE) ihren Betrieb aufnehmen. 
Für eine optimale Versorgung der Schüler wird derzeit die Küche in 
der Volksschule vollständig erneuert. Im Bereich der Aula wird dafür 
gesorgt, dass die Schüler einen abgetrennten Essbereich erhalten. 

Die Familie Pichler, Haselweg 19, hat einen Spielturm, den 
sie gerne an jemanden verschenken möchten, der sich so 
etwas nicht leisten kann. 
Der Grund ist, dass ihre Tochter diesen vor vier Jahren von 
der Stiftung Kindertraum geschenkt bekommen hat. 
Falls jemand den Turm brauchen kann, ersuchen wir um 
Mitteilung am Marktgemeindeamt. 
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OÖ SternRADLn
mit

Linzer RAD-PaRADe
Nach dem Motto

„Radpedal statt Gaspedal“

Samstag, 12. September 2015
Gemeinde: Luftenberg

Treffpunkt: Ortsplatz Statzing
Uhrzeit: 09:00 Uhr

Programm:
•	Diskussion mit hochrangigen Vertretern
	 von Land OÖ und Stadt Linz
•	Verpflegung

•	FahrradFit Aktion (Gratis Fahrradcheck)
•	E-Bikes zum Testen
•	Musik

		
			 



Spielturm an
bedürftige Familie
zu verschenken!

RASENMÄHEN AN WOCHENENDEN BZW. 
AN SONN- UND FEIERTAGEN

Ergebnis der Trinkwasseranalysen der AGES

Zeltfest 110-Jahre FF-Luftenberg 

In der Sommerzeit häufen sich immer wie­
der Beschwerden über Lärmbelästigun­
gen. Schuld daran sind meist Nachbarn, die 
ohne Rücksicht auf andere Rasen mähen 
oder Lärmen. Wir haben in unserer Markt­
gemeinde absichtlich keine ortspolizeiliche 
Verordnung erlassen, welche das Rasen­

mähen zum Wochenende verbietet,  weil 
wir meinen, dass jeder Haus- und Grund­
besitzer so vernünftig und rücksichtsvoll 
ist, dass er lärmintensive Arbeiten  zum 
Wochenende auch ohne konkretes Verbot 
unterlässt. Leider ist dies aber nicht überall 
der Fall, wie die zunehmenden Beschwer­

den zeigen. Wir appellieren daher wieder 
einmal an alle Siedler und Gartenfreunde: 
Bitte respektieren sie die Wochenendruhe 
und unterlassen sie das Rasenmähen (bzw. 
überhaupt jede lärmintensive Freiluftarbeit) 
an Samstagen ab 14.00 Uhr und natürlich 
auch an Sonn- und Feiertagen!

Im Zusammenhang mit den Spekulationen 
rund um das Thema „Stollenanlage 
Bergkristall“ sind in letzter Zeit auch 
vermehrte Diskussionen betreffend die 
Genussfähigkeit des örtlichen Grund- und 
Trinkwassers aufgekommen, die neuerlich 
zu einer wesentlichen Verunsicherung der 
Bevölkerung geführt haben.
Es wurden daher bei den drei Brunnen 
des Wasserverbandes „Untere Gusen“ 
(Marktbrunnen, Tiefenbrunnen und 
Brunnen Pürach) sowie an 3 örtlichen 
Abnahmestellen (Gemeindeamt St. 
Georgen an der Gusen, Volksschule 
St. Georgen und Marktgemeindeamt 

Luftenberg) dem Stand der Technik 
entsprechend Tr inkwasserproben 
veranlasst.
Neben der Bestimmung der durch 
Radionuklide im Trinkwasser verursachten 
Gesamtdosis und deren Bewertung 
im Hinblick auf die Einhaltung des 
Richtwertes der Trinkwasserverordnung 
gemäß ÖNORM S 5251 wurden die 
Proben einer gammaspektrometrischen 
Gesamtanalyse unterzogen und die 
Uranisotopenverhältnisse erhoben. 

Zusammenfassend wurde festgestellt, 
dass d ie in Umlauf  gebrachten 

Spekulationen einer dem Stand der 
Technik entsprechenden fachl ich 
qualifizieren Überprüfung nicht Stand 
gehalten haben. 

Der Gesamturangehal t  l iegt  be i 
al len Proben weit unterhalb des 
Grenzwertes.
Weiters gibt es keine Hinweise auf den 
Eintrag künstlicher Radionuklide.

Der  Gesamtbe fund,  sow ie  d ie 
entsprechende, fachliche Beurteilung 
können Sie auf unserer Homepage 
abrufen. 

Nach intensiven Vorbereitungsarbeiten war es endlich soweit.
Zwischen 3. und 5. Juli 2015 fand anlässlich der 110-Jahres-
Feier das Zeltfest der FF-Luftenberg statt.
Trotz extremer Hitze war die Feier sehr gut besucht und ein 
voller Erfolg. Auch das Rahmenprogramm (Bungeejumping, 
Hubschrauberrundflüge, Segwayfahren) ist unter den Gästen 
bestens angekommen.
Im Namen der FF-Luftenberg bedanken wir uns für Ihr Kommen. 
Danke auch an alle fleißigen Helfer und die Sponsorgen. Ohne 
Sie wäre ein gut funktionierender Ablauf nicht möglich gewesen.
Der Reinerlös wird für den Ankauf von Einsatzbekleidung ver­
wendet. 

Zivilschutz-SMS - Vorankündigung
Die Marktgemeinde Luftenberg an der 
Donau ist sich ihrer Verantwortung für 
Katastrophen- & Zivilschutz bewusst. 
Deshalb wird unter Anderem laufend 
die Weiterbildung von Behörden und 
Einsatzorganisationen betrieben.

Eine sehr interessante und zweckmäßige 
Neueinführung des Zivilschutzverbandes 
des Landes Oberösterreich ist das sog. 

Zivilschutz-SMS. Dabei handelt es 
sich um eine schnelle und kostenlose 
Informationsquelle für Anlässe des 
Ziv i lschutzes, bei Katastrophen, 
Notsituationen oder besondere Ereignisse 
in unserer Gemeinde.

Wir haben uns entschieden auch für 
unsere Bürger dieses Service -  welches 
jeder Handynutzer in Anspruch nehmen 

kann - anzubieten. Derzeit sind wir 
dabei die erforderlichen Formalitäten 
und Installierung des Programmes 
vorzunehmen. Im Herbst soll dann der 
Echt-Betrieb aufgenommen werden. Zur 
gegebenen Zeit werden wir sie über die 
Anmeldung, welche ganz einfach online 
zu bedienen ist, ausreichend informieren. 
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Im Sinne der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen wird hiermit der 
freie Dienstposten eines/einer Freizeitpädagogen/Freizeitpädagogin 
für die schulische Nachmittagsbetreuung NABE ausgeschrieben. 
Es handelt sich dabei um den Dienstposten einer/eines teilzeitbeschäf­

tigten (voraussichtlich 18 Wochenstunden) Vertragsbediensteten GD 21. 
Der Dienstantritt wäre zum 7. September 2015 geplant.

Voraussetzungen: Es gelten die allgemeinen Anstellungserfordernisse 
lt. Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2002. 

Aufgaben: Die Aufgaben des/der Freizeitpädagogen/Freizeitpä-
dagogin bestehen in der Unterstützung des Lehrpersonals bei der 
Beaufsichtigugn, Erziehung und Betreuung von Kindern. Förderung, 
Begleitung und Betreuung der Kinder und Qualifizierte Lernbetreuung 

und Freizeitpädagogik.

Geforderte Fähigkeiten: pädagogisches Geschick im Umgang mit 
Kindern;

Auswahlverfahren: Vorauswahl, ev. Vorstellungsgespräch.

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des aufliegenden Be­
werbungsformulars und versehen mit den entsprechenden Unterlagen 

bis spätestens 31. August 2015 im Marktgemeindeamt Luftenberg a. 
d. Donau abzugeben.

Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. 
Donau erhältlich bzw. können von der Homepage des Marktgemeinde­

amtes unter www.luftenberg.at herunter geladen werden. 

BewerberInnen mit einem ordentlichen Wohnsitz in der Marktgemeinde 
Luftenberg a. d. Donau bzw. in der näheren Umgebung werden bei 

sonst gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Im Sinne der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen wird hiermit 
der freie Dienstposten einer/eines Helferin/Helfers für unsere Krab-
belstube ausgeschrieben. Es handelt sich dabei um den Dienstposten 

einer/eines teilzeitbeschäftigten (voraussichtlich 20 Wochenstunden) 
Vertragsbediensteten GD 22. Der Dienstantritt wäre zum

7. September 2015 geplant.

Voraussetzungen: Es gelten die allgemeinen Anstellungserfordernis­
se lt. Oö. Gemeindebedienstetengesetz 2002. 

HelferInnenausbildung gemäß § 11 Oö. Kinderbetreuungsgesetz bzw. 
Bereitschaft zur sofortigen Ablegung. 

Aufgaben: Die Aufgaben der/des Helferin/Helfers bestehen in der 
Unterstützung des Fachpersonals bei der Beaufsichtigung, Erziehung 

und Betreuung von Kindern.

Geforderte Fähigkeiten: pädagogisches Geschick im Umgang mit 
Kindern; hauswirtschaftliche Grundkenntnisse;

Auswahlverfahren: Vorauswahl, ev. Vorstellungsgespräch.

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des aufliegenden Be­
werbungsformulars und versehen mit den entsprechenden Unterlagen 
bis spätestens 31. August 2015 im Marktgemeindeamt Luftenberg 

a. d. Donau abzugeben.

Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. 
Donau erhältlich bzw. können von der Homepage des Marktgemeinde­

amtes unter www.luftenberg.at herunter geladen werden. 

BewerberInnen mit einem ordentlichen Wohnsitz in der Marktgemeinde 
Luftenberg a. d. Donau bzw. in der näheren Umgebung werden bei 

sonst gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Im Sinne der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen wird hiermit der freie Dienstposten eines/einer Kindergartenpädagogen/Kindergartenpäda-
gogin als Stützkraft für die Betreuung eines Integrationskindes ausgeschrieben. Es handelt sich dabei um den Dienstposten eines/einer teilzeitbe­

schäftigten Vertragsbediensteten l2b1 bzw. KBP.  Der Dienstantritt ist per 07. September 2015 vorgesehen.

Beschäftigungsausmaß: 18,25 Stunden; Voraussetzungen: Es gelten die fachlichen Anstellungserfordernisse lt. Oö. Kinderbetreuungs-Dienstgesetz 2014. 

Aufgaben: Die Aufgaben der Stützkraft besteht in der Mithilfe bei der Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit, in der kontinuierlichen Begleitung 
und Beaufsichtigung eines Integrationskindes durch den Kindergartenalltag, Hilfestellung im Aufbau von mehr Eigenständigkeit in lebenspraktischen 

Dingen, Erweiterung der kommunikativen Möglichkeiten usw.

Erwünschte soziale Kompetenzen: Pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern, Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft, persönliche und 
fachliche Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit und Konfliktlösungskompetenz, Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen sowie die Bereitschaft zu Fort- 

und Weiterbildung.

Auswahlverfahren: Vorauswahl und Vorstellungsgespräch

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des aufliegenden Bewerbungsformulars und versehen mit den entsprechenden Unterlagen 
bis spätestens 31. August 2015 im Marktgemeindeamt Luftenberg a. d. Donau abzugeben.

Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. Donau erhältlich bzw. können von der Homepage des Marktgemeindeamtes unter 
www.luftenberg.at herunter geladen werden. 

BewerberInnen mit einem ordentlichen Wohnsitz in der Marktgemeinde Luftenberg a. d. Donau bzw. in der näheren Umgebung werden bei sonst glei­
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

STELLENAUSSCHREIBUNG
Freizeitpädagogen/Freizeitpädagogin für die 

schulische Nachmittagsbetreuung NABE

STELLENAUSSCHREIBUNG
HelferIn für unsere Krabbelstube

STELLENAUSSCHREIBUNG
KINDERGARTENPÄDAGOGE/PÄDAGOGIN als Stützkraft

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Bezirk Perg, Oberösterreich Bezirk Perg, Oberösterreich

Bezirk Perg, Oberösterreich
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Im Sinne der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen wird hiermit der freie Dienstposten einer/eines
Mitarbeiterin/Mitarbeiters am Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. Donau ausgeschrieben. Es handelt sich dabei um den Dienstposten einer/eines 

teilzeitbeschäftigten (voraussichtlich 30 - 40 Wochenstunden) Vertragsbediensteten mit einer Einreihung in GD 21, der Dienstantritt ist zum
1. Oktober 2015 vorgesehen. 

Voraussetzungen: Es gelten die allgemeinen Anstellungserfordernisse nach Oö.GDG 2002. 
Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivildienst abgeleistet haben.

Aufgaben: Die Aufgaben betreffen im Wesentlichen Kindergarten-, Krabbelstube- und Hort-angelegenheiten (samt Berechnung und Vorschreibung 
der Eltern-, Essens- und Transportkostenbeiträge), privatrechtliche Forderungen der Marktgemeinde (Verrechnungen an Dritte), Haushaltsbuchhal­

tung, Hausbesitzerabgaben (Steuern, Gebühren), Bürgerservice u.dgl.m. 

Erwünschte fachliche Kompetenzen: Niveau einer Lehrabschlussprüfung als Bürokaufmann/-frau oder eines verwandten Lehrberufes, gute 
EDV-Anwenderkenntnisse (MS Office), langjährige, mindestens 5jährige berufliche Erfahrung als SekretariatsmitarbeiterIn im öffentlichen oder privaten 

Sektor.

Erwünschte soziale Kompetenzen: Gute Umgangs- und Ausdrucksformen, Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit, persönliche, fachliche und 
zeitliche Flexibilität, Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung.

Auswahlverfahren: Vorauswahl und Vorstellungsgespräch.

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des aufliegenden Bewerbungsformulars und versehen mit den entsprechenden Unterlagen
bis spätestens 31. August 2015 im Marktgemeindeamt Luftenberg a. d. Donau abzugeben.

Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. Donau erhältlich bzw. können von der Homepage des Marktgemeindeamtes 
unter www.luftenberg.at herunter geladen werden. 

BewerberInnen mit einem ordentlichen Wohnsitz in der Marktgemeinde Luftenberg a. d. Donau bzw. in der näheren Umgebung werden bei sonst 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Im Sinne der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen wird hiermit der freie Dienstposten eines/einer Schulhelfers/Schulhelferin als Unterstüt-
zung für die Betreuung von Kindern mit Behinderung in der Volksschule Luftenberg ausgeschrieben. Es handelt sich dabei um den Dienstposten 
eines/einer teilzeitbeschäftigten (voraussichtlich 12 Wochenstunden) Vertragsbediensteten GD 22. Der Dienstantritt wäre per 14. September 2015 

vorgesehen. 

Aufgaben: Die Aufgaben der Schulassistenz besteht in der Unterstützung von Kindern mit Behinderung bei der Bewältigung des Schulalltags in 
der Integrationsklasse der Volksschule Luftenberg.

Erwünschte Kompetenzen: Pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern, gute Umgangsformen, Teamfähigkeit und Kooperationsbereit­
schaft, persönliche und fachliche Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit und Konfliktlösungskompetenz, Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen.

Auswahlverfahren: Vorauswahl, ev. Vorstellungsgespräch

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des aufliegenden Bewerbungsformulars und versehen mit den entsprechenden Unterlagen bis
spätestens 31. August 2015 im Marktgemeindeamt Luftenberg a. d. Donau abzugeben.

Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. Donau erhältlich bzw. können von der Homepage des Marktgemeindeamtes 
unter www.luftenberg.at herunter geladen werden. 

BewerberInnen mit einem ordentlichen Wohnsitz in der Marktgemeinde Luftenberg a. d. Donau bzw. in der näheren Umgebung werden bei sonst 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

STELLENAUSSCHREIBUNG
einer/eines Mitarbeiterin/Mitarbeiters am Marktgemeindeamt

STELLENAUSSCHREIBUNG
SCHULASSISTENZ für die Volksschule

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Bezirk Perg, Oberösterreich

Bezirk Perg, Oberösterreich



Im Sinne der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen wird hiermit der freie Dienstposten einer/eines Kindergartenpädagogin/Kindergarten-
pädagogen ausgeschrieben. Es handelt sich dabei um den Dienstposten einer/eines teilzeitbeschäftigten (voraussichtlich 20 Wochenstunden) 

Vertragsbediensteten l2b1 bzw. KBP. Der Dienstantritt ist per 07.09.2015 vorgesehen.

Voraussetzungen:
Es gelten die fachlichen Anstellungserfordernisse lt. Oö. Kinderbetreuungs-Dienstgesetz 2014. 

Aufgaben:
Die Aufgaben der/des Kindergartenpädagogin/Kindergartenpädagogen bestehen in der Unterstützung der gruppenführenden Gestaltung der Erzie­

hungs- und Bildungsarbeit unter Einbeziehung einer teilzeitbeschäftigten Helferin. 

Erwünschte soziale Kompetenzen:
Teamfähigkeit und Kooperationsbereitschaft, persönliche und fachliche Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit und Konfliktlösungskompetenz, Durch­

setzungsvermögen sowie die Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung.

Auswahlverfahren:
Vorauswahl, ev. Vorstellungsgespräch.

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des aufliegenden Bewerbungsformulars und versehen mit den entsprechenden Unterlagen
bis spätestens 31. August 2015 im Marktgemeindeamt Luftenberg a. d. Donau abzugeben.

Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. Donau erhältlich bzw. können von der Homepage des Marktgemeindeamtes 
unter www.luftenberg.at herunter geladen werden. 

BewerberInnen mit einem ordentlichen Wohnsitz in der Marktgemeinde Luftenberg a. d. Donau bzw. in der näheren Umgebung werden bei sonst 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Im Sinne der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen wird hiermit der freie Dienstposten eines/einer Schulhelfers/Schulhelferin als Unterstüt-
zung für die Betreuung von Kindern mit Behinderung in der NABE Luftenberg ausgeschrieben. Es handelt sich dabei um den Dienstposten 

eines/einer teilzeitbeschäftigten (voraussichtlich 14 Wochenstunden) Vertragsbediensteten GD 22.
Der Dienstantritt wäre per 14. September 2015 vorgesehen. 

Aufgaben: Die Aufgaben der Schulassistenz bestehen in der Unterstützung von Kindern mit Behinderung bei der Bewältigung des Alltags in der 
NABE der Volksschule Luftenberg.

Erwünschte Kompetenzen: Pädagogisches Geschick im Umgang mit Kindern, gute Umgangsformen, Teamfähigkeit und Kooperationsbereit­
schaft, persönliche und fachliche Flexibilität, Kommunikationsfähigkeit und Konfliktlösungskompetenz, Einfühlungs- und Durchsetzungsvermögen.

Auswahlverfahren: Vorauswahl, ev. Vorstellungsgespräch

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des aufliegenden Bewerbungsformulars und versehen mit den entsprechenden Unterlagen
bis spätestens 31. August 2015 im Marktgemeindeamt Luftenberg a. d. Donau abzugeben.

Bewerbungsformulare sind am Marktgemeindeamt Luftenberg a.d. Donau erhältlich bzw. können von der Homepage des Marktgemeindeamtes 
unter www.luftenberg.at herunter geladen werden. 

BewerberInnen mit einem ordentlichen Wohnsitz in der Marktgemeinde Luftenberg a. d. Donau bzw. in der näheren Umgebung werden bei sonst 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

STELLENAUSSCHREIBUNG
Kindergartenpädagogin/Kindergartenpädagoge

STELLENAUSSCHREIBUNG
SCHULASSISTENZ für die NABE (schulische Nachmittagsbetreuung)

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Marktgemeindeamt
Europaweg 1
A-4225 Luftenberg an der Donau

Bezirk Perg, Oberösterreich

Bezirk Perg, Oberösterreich
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18. September 2015,
Beginn:  20:00 Uhr, Einlass 19:00 Uhr      Ort: Mehrzwecksaal Luftenberg

Eintritt: 15,00 €, Vorverkauf 12,00 €

Männer und Frauen passen nicht zusammen“ erklärt Alexandra Meixner in ihrem Programm überzeugend. Sie nimmt das Publikum 
auf eine humorvolle Reise in die Tiefen und Untiefen der menschlichen Sexualität mit, spricht in einer so großen Offenheit und 
Eindeutigkeit die Dinge an, dass Zweideutigkeiten erst gar nicht entstehen. Sie benötigt keine schlüpfrigen Pointen um lustig zu 
sein. Das Lachen im Publikum kommt von Herzen und resultiert oft aus dem einen oder anderen „Aha – Erlebnis“. Gegen Ende 
sind dann doch die meisten überzeugt, so unterschiedlich Männer und Frauen sein mögen, es ist möglich gemeinsam glücklich 
zu werden.

Ein Kabarett frei nach dem Motto: Sex ist ernst genug, um darüber zu lachen
Die Frauenärztin und Sexualtherapeutin räumt in einem vergnüglichen Abend mit vorgefertigten Meinungen auf und schafft 

einen tabulosen, positiven und vor allem humorvollen Zugang zum Thema weiblicher und männlicher Sexualität.

Vorverkaufskarten
auf Gemeindeamt oder bei Blumen / Trafik Sabine

													           

Kleine 
Bewirtung

Eine Veranstaltung im Rahmen der 

Dr. Alexandra Meixner

BABYMASSAGE – Laufende Kurse
in Luftenberg

Für Babys ab dem 1. Monat bis zum
Krabbelalter

Details bzw. Anmeldung bei:
Roswitha Aigner, Tel.:  0699 12769711,
Mail: aignerroswitha@aon.at
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BREAKDANCE- WORKSHOP   LUKI - HORT:

Thailändischer Kochkurs
in Luftenberg

Am Mittwoch, den 10. Juni, besuchte 
uns im Hort der Breakdance –Trainer Paul 
Schmiedberger.  Er zeigte den Kindern 
tolle „Moves“ aus seinem Tanzprogramm 
und animierte sie zum Mitmachen. Die 
Kinder waren total begeistert und die 
Tanzstunde verging viel zu schnell.  Paul 
versprach den Kindern, bald wiederzu­
kommen, denn die Kinder wollten unbe­
dingt noch mehr Bewegungen lernen.

Das Interesse war groß - so wurde bei 
uns in Luftenberg am 8. und am 30. Mai 
thailändisch gekocht. Es wurde also dem 
gerecht, wie Sassi (Sasimas Süss) sagt 
„Essen tut man in Thailand selten alleine 
– je mehr Leute desto besser“.

Sassi, die souveräne und prädestinierte 
Köchin versteht es, ihr Wissen und ihre 
Talente sehr lehrreich, informativ und 
amüsant zu vermitteln. Ihre klaren An­
weisungen und Erklärungen wurden von 
den Teilnehmern sehr geschätzt.

In Kürze entwickelte sich eine tolle Ge­
meinschaft und eine sehr harmonische 
Kochrunde. Ein weiterer Kurs ist für 
Herbst geplant.

Elfriede Heinrich
Arbeitskreisleitung Gesunde Gemeinde 
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Projekt „ROKO“ im LUKI – Kindergarten

Von „grau“ zu „wow“!
Schulinnenhofgestaltung der NMS Luftenberg

An zwei Vormittagen besuchten uns 
zwei Mitarbeiterinnen der Rettung, um 
mit dem Projekt „ROKO“ den Schulan­
fänger  eventuelle Ängste vor einer Fahrt 
ins Krankenhaus zu nehmen.
Anhand einer Helferpuppe, genannt 
„ROKO“, übten die Kinder das Richtige 
Verhalten im Notfall.
Dazu gab es auch eine Geschichte und 
ein Bilderbuch und die Kinder konnten 
über eigene Verletzungen berichten.

Weiters durften die Kinder unter der Num­
mer 144 einen echten Notruf absetzen. 
Damit wurden ihnen auch die 3 „W“ ver­
deutlicht. Jedes Kind konnte berichten: 
•	WO ist etwas passiert
•	WAS ist passiert
•	WER ist verletzt
Zum Schluss bekam jedes Kind ein „Hel­
ferdiplom“ welches von „ROKO“ persön­
lich überreicht wurde.
Eine Woche später stand plötzlich das 

Rettungsauto im Garten. Auch „ROKO“ 
war wieder dabei und zeigte den Kindern 
die Funktion der Geräte, der Trageliege 
und der Tragesitze. Natürlich wurde auch 
das Blaulicht eingeschaltet und dessen 
Bedeutung erklärt.
Diese erlebnisreichen Vormittage werden 
den Kindern noch lange in Erinnerung 
bleiben und sie sind ein wichtiger Beitrag, 
um sich im Ernstfall richtig zu verhalten.

Was als Projekt der 4. Klasse im Rah­
men des „Werkunterrichts“ begann, hat 
sich mittlerweile zu einem kleinen, feinen 
„klassenübergreifenden“ Schulprojekt 
der NMS Luftenberg entwickelt. 
Es geht um die Neugestaltung unseres 
Schulinnenhofs. 

Präsentierte sich dieser zu Schulbeginn 
noch „trist und grau“, so wirkt er mitt­
lerweile um vieles einladender. Entlang 
des gesamten Schulinnenhofes wurden 
Sträucher, Ziergräser und Beerensträu­
cher angepflanzt. Zudem wurden zwei 
weitere Sitzgelegenheit geschaffen - 
alles in Eigenregie durch SchülerInnen 
der NMS Luftenberg unter der Anleitung 
unserer PädagogInnen. 
Sogar der Nussbaum wurde zurechtge­

stutzt, treibt nun neu aus und wird in den 
folgenden Wochen mit seinen Blättern 
kühlen Schatten spenden.

Der Schulinnenhof steht den Schüle­
rInnen der NMS Luftenberg ab sofort in 
der großen Pause am Vormittag sowie 
in der Mittagspause zu Verfügung und 
wurde auch bereits als „Outdoor-Klasse“ 
genutzt.

Für das kommende Schuljahr sind noch 
weitere „Veränderungen“ in unserem 
Schulinnenhof geplant, die wir dann 
auch im Zuge der „Nachmittagsbetreu­
ung“, welche ab Herbst 2015 angeboten 
wird, nutzen können.

Ein paar Fotos dokumentieren die „Bau­
fortschritte“ und belegen, dass sich 
unsere SchülerInnen hier voll motiviert 
eingebracht haben.

Für die NMS Luftenberg
Dir. Stefan REIFMÜLLER



18	 Interessant & Wissenswert

Heimatverein Luftenberg an der Donau
Liebe Gemeindebürgerinnen und liebe Gemeindebürger!
Werte Freunde des Heimatvereines Luftenberg!

Jahresrückblick „Interessantes aus 2014“

Ende März konnten wir diesmal im Sit­
zungssaal des Gemeindeamtes wieder 
etwa 80 Besucher bei unserem Jahresrück­
blick „Interessantes aus 2014“ begrüßen.
In Ihren Einleitungsworten würdigte Frau 
Bürgermeisterin Hilde Prandner unter an­

derem die wertvolle Dokumentationsarbeit 
des Heimatvereines. Großen Anklang fan­
den auch die Vorträge der Landjugend und 
der Kinderfreunde.

Ich darf Ihnen wieder kurz über Aktivitäten unseres Vereines berichten:

ÜBERLEBEN durch KUNST

Im April besuchten Mitglieder des Arbeits­
kreises unseres Vereines die Ausstellung 
ÜBERLEBEN durch KUNST, veranstaltet 
durch das Gedenkdienstkomitee Gusen 
und dem Heimatverein St. Georgen, im 
Heimatmuseum St. Georgen.
Sehr beeindruckend waren die 
handgemalten Bilder von Francis­
zek Znamirowski (Häftling, Künst­
ler, Soldat) welche die Haftbedin­
gungen im KZ veranschaulichen.
Die Dokumentation über die 
Zwangsarbeit in den Messer­
schmittwerken  Gusen und St. 
Georgen zeigt die unfassbaren, 
unmenschlichen Bedingungen 
mit denen die Häftlinge konfron­
tiert waren. Die durchschnittliche 
Lebenserwartung der Häftlinge in 
den Stollen betrug etwa 4 Monate.

Das vom Heimatverein angefertigte Mo­
dell der Stollenanlagen „Kristall“ zeigt das 
riesige Ausmaß dieses Bauwerkes in dem 
tausende Menschen ums Leben kamen.

Ferienspaß – 
„mir wird nie fad“

Unser Verein beteiligt sich auch heuer wie­
der an der Aktion Ferienspaß –„mir wird nie 
fad“. Das Keramikmalen findet am 28. und 
29. Juli, bei Bedarf auch am 30. Juli statt.
Beachten Sie bitte auch unsere Dokumen­
tation über den fast ausgestorbenen Beruf 
des Fassbinders im Eingangsbereich des 
Gemeindeamtes.
Falls Sie zuhause noch alte Bilder/Fotos 
von Luftenberg besitzen, bitten wir Sie, uns 
diese zur Reproduktion zur Verfügung zu 
stellen. 

Vielen Dank und beste Grüße, Ihr

Mag. Hermann de Verrette
Obmann
Besuchen Sie die home page des Heimatvereines 
Luftenberg  
http://www.heimatverein-luftenberg.at/ aktuellesMitglieder des HV Luftenberg beim Besuch der Ausstellung

Frau Bürgermeisterin mit dem Obmann des HV 
Luftenberg und der Obfrau des Vereins Gesun-
de Gemeinde Elfriede Heinrich



So. 06.09. // 10.30 Uhr
„	Frühschoppen beim Wirt im Fall“

•	mit der Marktmusik Luftenberg
•	beim Wirt im Fall, Abwinden

Fr. 04.09. // 19.00 Uhr
„Stelzhamerbund Mundartlesung“

•	ein Abend der besonderen Art
•	Hans-Dieter Mairinger, Karl Hackl und Christine Kal-

tenböck lesen aus ihren Büchern 
•	veranstaltet von und mit der ÖVP Luftenberg
•	 Im Sitzungssaal der Marktgemeinde Luftenberg an der 

Donau
•	Eintritt € 5,00

Fr. 11.09. // 19.00 Uhr
„Lese- und Spielenacht“

•	von Freitag, 19 Uhr bis Samstag, 9 Uhr im MZS II
•	veranstaltet von und mit den ÖVP Frauen Luftenberg
•	Anmeldung erfolgt im Rahmen der Ferienaktion beim 

Marktgemeindeamt Luftenberg an der Donau

Fr. 04.09. // 15.00 Uhr
„ASKÖ-Stock: Lattlschießen“

•	 für alle mit Lust und Laune am Stockschießen
•	ab 15 Uhr auf der ASKÖ Sportanlage,
	 Asphaltstockplatz

Sa. 12.09. // 15.00 Uhr
„Tag des Kindes“

• Veranstaltet von den Kinderfreunden Luftenberg
• am ASKÖ Sportplatz
• Spiele, Animation, Hüpfburg,…..

Fr. 21.08. // 19.00 Uhr
„romantische abendliche
	 Familienwanderung“

•	 in der Donau-Au Abwinden mit dem Luftenberger 
Märchenerzähler Josef Wiesner

•	Treffpunkt:  bei der Jagerkapelle 
in Abwinden

•	von und mit den ÖVP-Frauen

So. 13.09. // 10.30 Uhr
„	Frühschoppen beim Büffelwirt“

•	mit der Marktmusik Luftenberg
•	beim Gasthaus Mitterberger / 

Büffelwirt, Gröbetsweg

Fr. 18.09. // 19.00 Uhr
„Karbarett: Sex-Mythen: 
	 Kabarettistischer Streifzug 
	 durch die männliche und weibliche Sexualiät“

Wir lassen den Kultursommer 2015 mit 
einem besonders lustigen Abend  ausklingen:

VERANSTALTUNGEN
AUGUST UND SEPTEMBER 2015
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Was ist los?
Luftenberg und Umgebung

August 2015

Donnerstag 13.Aug. Bezirkstanzfest / Seniorenbund Luftenberg/ Schloss Marbach, Ried/Rdm.

Samstag 15.Aug. 09:00 Uhr Kräutermesse / Marktmusik Luftenberg / Pfarrkirche St. Georgen an der Gusen

Freitag 21.Aug. 19:00 Uhr
Benefizabend mit Johnny Hackls Weinshopband / Die Weinhandlung u. Chilli Lounge 
/ Einkaufszentrum Statzing

Freitag 21.Aug. 19:00 Uhr
Familien-Abendwanderung / ÖVP Frauen / Treffpunkt: bei der Jagerkapelle  in 
Abwinden

Samstag 22.Aug. PenSiorenRing-Treffen / Seniorenbund Luftenberg / Strudengauer Messe, Waldhausen

September 2015

Mittwoch 02.Sep. 14:00 Uhr Kaffeenachmittag / Pensionistenverband Luftenberg / Mehrzwecksaal II

Freitag 04.Sep. 15:00 Uhr
Lattlschiessen / ASKÖ Luftenberger, Sekt. Stock / ASKÖ Sportanlage, 
Asphaltstockplatz

Freitag 04.Sep. 18:00 Uhr Grillabend / Junge SPÖ Luftenberg / Schulhof Luftenberg

Freitag 04.Sep. 19:00 Uhr Stelzhamerbund Mundartlesung / ÖVP Luftenberg / Sitzungssaal der Marktgemeinde

Samstag 05.Sep. 13:00 Uhr
Vereinsmeisterschaft / ASKÖ Luftenberger, Sekt. Stock / ASKÖ Sportanlage, 
Asphaltstockplatz

Sonntag 06.Sep. 10:30 Uhr Frühschoppen / Marktmusik Luftenberg / GH Wirt im Fall, Abwinden

Mittwoch 09.Sep. 14:00 Uhr Stammtisch / Seniorenbund Luftenberg / Mehrzwecksaal II

Freitag 11.Sep. 19:00 Uhr Lese- und Spielenacht / ÖVP-Frauen Luftenberg / Mehrzwecksaal II

Samstag 12.Sep. 15:00 Uhr Tag des Kindes / Kinderfreunde Luftenberg / ASKÖ-Sportanlage

Sonntag 13.Sep. 10:30 Uhr Frühschoppen / Marktmusik Luftenberg / GH Mitterberger, Gröbetsweg

Sonntag 13.Sep. Wandertag / Siedlerverein Abwinden

Montag 14.Sep. 08:00 Uhr Schulbeginn / Volksschule Luftenberg

Freitag 18.Sep. 19:00 Uhr
Kabarett von und mit Frau Dr. Meixner: „Sex-Mythen“ / Gesunde Gemeinde / 
Mehrzwecksaal II

Freitag 18.Sep. 15:00 Uhr
„Maus, Maus komm heraus, wir marschieren zum Wandern aus“ 
(Familienwandertag) / Kiga Schlaumäuse

Freitag 18.Sep. 13:00 Uhr
Feuerlöschüberprüfung / Siedlerverein Abwinden / Kinderspielplatz 
Luftensteinersiedlung

Samstag 19.Sep. 07:00 Uhr Vereinsausflug zu Schoko Zotter/Stmk. / Sparverein „Im Dorf“

Terminänderungen vorbehalten!

Unser Beratungsangebot:
•	 Psychosoziale Beratung
•	 Berufs- und Arbeits- 

marktbezogene Beratung
•	 Rechtsberatung 

(Trennung, Scheidung)
•	 Gewaltschutzberatung
•	 Psychotherapie

alle Beratungsangebote sind kostenlos

Dr. Schober-Strasse 23, Perg
Tel. 07262 / 54484
office@frauenberatung-perg.at
www.frauenberatung-perg.at

Rechtsberatung
Dr. Berger:
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
ab 16:00 Uhr mit Voranmeldung

Eltern- Mutterberatung - Luftenberg:
Jeden 1. Dienstag im Monat von 14:00 bis 15:00 Uhr
im Marktgemeindeamt Luftenberg – Sitzungssaal (OG) 
Beratung + Information in gemütlicher Runde (Kaffee- und Spielecke)
Isgum Christina, B.A. + Dr. Katharina Wehinger freuen sich auf Ihren Besuch!

Ordinationszeiten 
MR Dr. Andreas Dibold, Hofleiten 1:
	 Mo, Di, Do, Fr:	 07:30 bis 11:45 Uhr
	 Fr:	 16:30 bis 17:45 Uhr
	 Mo, Di, Do:	 15:00 bis 17:45 Uhr
	 Sa:	 07:30 bis 09:00 Uhr

Kostenlose Erstberatung für einen
erfolgreichen Start als UnternehmerIn:
Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 16.00 
Uhr im Gemeindeamt Luftenberg mit 
Voranmeldung.
Kanzlei Nöbauer & Partner,
Bilanzbuchhalter GmbH, 4225 Luftenberg, Auf der Heide 2

Gemeindebücherei /
HS Luftenberg


